Deutscher Bundestag 
4. Wahlperiode 


Drucksache IV/ 2518 


Große Anfrage 

der Fraktion der SPD 


betr. Preissteigerungen im Berufsverkehr 


Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Welche Gründe hatte die Bundesregierung, um die der Deut- 
schen Bundesbahn ab 1960 gewährte Abgeltung für nicht 
genehmigte Tarifanträge im Berufsverkehr als „Anpassungs- 
hilfe für die Rationalisierung im Personenverkehr" zu de- 
klarieren? 

2. Aus welchen Gründen ist die Bundesregierung im Jahre 
1965 nicht bereit, die 1960 übernommenen Verpflichtungen 
voll zu erfüllen, indem sie den Ansatz für Anpassungshilfe 
für die Rationalisierung im Personenverkehr um 50 Millio- 
nen DM gekürzt hat? 

3. Will die Bundesregierung durch diese Kürzung die Deutsche 
Bundesbahn zwingen, Anträge zur Erhöhung der Fahr- 
preise im Berufsverkehr zu stellen, wie dies bereits ange- 
kündigt worden ist? 

4. Ist die Bundesregierung nicht der Meinung, daß angesichts 
der durch ihre bisherige Politik schon erhöhten Preise auf 
verschiedenen Gebieten schon die Erörterung von Tarifer- 
höhungen bei der Deutschen Bundesbahn wegen ihrer psy- 
chologischen Auswirkungen auf die > allgemeine Preisent- 
wicklung die Maßhalteappelle des Bundeskanzlers noch 
unwirksamer machen könnte? 

5. Wird die Bundesregierung alle eventuellen Anträge auf eine 
Erhöhung von Fahrpreisen im Berufsverkehr ablehnen? 


Bonn, den 12. August 1964 


Erler und Fraktion 
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